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Die „Wadl“ der neuen Almdorf-Hüttenwirte  

Das Almdorf Seinerzeit verbindet authentisches Hüttenleben mit 

hochklassigem Service – „rund-um-die-Uhr“ 

 

München/Patergassen, 4. November 2010 – Die neuen Hüttenwirte im Almdorf 

Seinerzeit haben nicht umsonst so stramme „Wadl“. Sie sind ab sofort für die Gäste 

der Almhütten der persönliche „Alm-Butler“. Damit hat das Seinerzeit die 

Serviceleistungen in einem ursprünglichen Almdorf auf ein neues Niveau gehoben. 

Der Hüttenwirt ist Gastgeber, Butler und Concierge und so fest mit der Region 

verwurzelt, dass er Geschichtenerzähler und Wanderführer gleichzeitig ist.   

 

Was immer der Gast sich wünscht, der Hüttenwirt wird es möglich machen. Bereits 

am Morgen bringt er ein ausgezeichnetes Frühstück direkt in die Hütte, bei 

Sonnenschein auf die Terrasse. Er denkt an die gewünschte Tageszeitung und ebenso 

daran, die Wanderschuhe von Schnee oder Matsch zu befreien und den Kindern die 

Angelruten für den Dorfteich vorbeizubringen.  

Doch damit nicht genug. Das Almdorf bietet in seinen Almhütten, Jagdhäusern und 

Chalets so viele gemütliche Plätze, dass der Hüttenwirt, zum Mittag- oder 

Abendessen, den Tisch deckt und traditionelle Kärntner Gerichte serviert. Und wenn 
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er erst den Schweinsbraten oder die Ente in den Ofen schiebt und die „Köchin der 

Hütte“ das Gericht nur begießen muss – dann zieht ein herrlicher Geruch durchs 

Dorf. Ein weiteres kulinarisches Highlight ist der Palatschinken- und 

Kaiserschmarrn-Service, bei dem der Hüttenwirt auf dem alten Ofen die typisch 

österreichischen Köstlichkeiten frisch zubereitet. Dazu eine Auswahl an besten 

Teesorten oder die Beratung für den einen oder anderen edlen Weintropfen aus 

Österreich, Italien oder Frankreich. 

Dann schlichtet er das Holz - wobei er hier auch gerne Lehrmeister ist - hält das 

Feuer in den Hütten auf der richtigen Temperatur, wandert gegen Abend durch das 

Almdorf und erleuchtet die über 150 Petroleumlampen. 

 

Wanderführer und Gefährte  

Das Almdorf liegt am Rande des Nationalparks Nockberge mit unzähligen Wander- 

und Entdeckungsmöglichkeiten. Auf Wunsch sucht der Hüttenwirt eine passende 

Strecke heraus und führt die Gäste mit sicherer Ortskenntnis durch die Kärntner 

Wälder und Berge. Und dabei kennt er auch die besten Plätze und Jagdhütten für die 

Brettljause zur Stärkung. Die Kinder möchten Skifahren und die Eltern lieber 

ausschlafen? Damit auch die Tage mit der ganzen Familie entspannt und 

unkompliziert funktionieren, übernimmt der Hüttenwirt den Shuttle der Kinder zum 

Skiparadies und bereitet die Fackelwanderung oder im Sommer das Barbecue vor, 

während die Eltern im Alm Spa entspannen oder auf Entdeckungstour gehen.  

 

Das Almdorf Seinerzeit setzt mit der Idee und Umsetzung des Hüttenwirtes neue 

Zeichen im Bereich des gehobenen Tourismus. Neben der Erfahrung des 

Ursprünglichen und Authentischen in den gemütlichen Almhütten kommt jetzt der 

Faktor des „Rund-um-Service“ auf höchstem Niveau dazu.  

 

Über das Almdorf Seinerzeit 

Das Almdorf liegt im österreichischen Kärnten bei Bad Kleinkirchheim, zirka eine 

Stunde von Klagenfurt entfernt. Die 28 Almhütten und Chalets fügen sich auf einem 

ruhig gelegenen Hochplateau im Nationalpark Nockberge zu einem gemütlichen, 

exklusiven Almdorf zusammen. Die Natur rund ums Almdorf eignet sich perfekt für 

die ganze Familie, für Zweisamkeit oder die persönliche Auszeit. Der 24 Stunden-

Hüttenservice, das „kleinste Restaurant der Welt“ und der Alm Spa sind nur einige 

Highlights im umfangreichen Angebot. 

.  
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Für weitere Presseinformationen:  

Betina Welter Vera Faller / Svenja Mundorf 

PR Direktor ZFL PRCo GmbH 

Almdorf Seinerzeit Trautenwolfstraße 3 

Fellacheralm D - 80802 München 

 A - 9564 Patergassen            Tel.: 089-130 121 -18 

Tel: +41 79 77 40 866 Fax: 089-130 121 77 

E-Mail: betina.welter@almdorf.com E-Mail: smundorf.zfl@prco.com 

www.almdorf.com Internet: http://www.prco.com 


